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Corporate-Tv:
Was kommt nach dem 
Apotheken-TV?
VON  ANNA ­MARIA WALLNER (Die Presse) 23.05.2006

Mit individuellen Fernseh­Kanälen soll 
künftig jeder Kunde umworben werden.

wieN.  Bewegte  Werbung  im  Alltag  boomt: 
Schicke Flatscreens begegnen uns  in großen 
U­Bahnstationen,  in  U­Bahnen  und 
Zugabteilen,  in  der  Mensa  und  im 
Straßenverkehr.  Das  neueste  Produkt  nennt 
sich  "Corporate  TV"  und  läuft  bereits 
als  "Apotheken­TV".  150 österreichische 
Apotheken  werden  seit  vergangenem 
November mit  Großbildschirmen  geschmückt. 
Im  24­Stunden­Betrieb  wird  der  Kunde  auf 
neue  Medikamente  und  spezielle  Produkte 
aufmerksam  gemacht.  Das  Besondere 
an  "Corporate  TV":  Das  Programm  kann  auf 
jede  Filiale  abgestimmt  werden,  so  kann  in 
der  Apotheke  X  ein  auf  ihre  Stammkunden 
eingehender  Werbe­  und  Informationsmix 
abgespielt  werden.  Der  Apotheker  kann  als 
Programmdirektor  fungieren  und  eigene 
Inhalte  einspielen.  Und:  Die  Software  kann 
an  das  Warenwirtschaftssystem 
angeschlossen  werden.  Ist  das  beworbene 
Produkt  ausverkauft,  wird  automatisch  ein 
neuer Werbe­Spot eingespielt.  

Zwei  Jahre  lang  haben  das  Unternehmen 
Grassfish  Marketing  Technologies  und  der 
Pharma­Großhändler Herba Chemosan  an  der 
Umsetzung  von  "Apotheken­TV"  gearbeitet. 
Umgesetzt  wurde  es mit  Unterstützung  von 
Sony  und  dem  Betriebsservice­Unternehmen 
Dataplexx.  Das  Projekt­Team,  das 
das  "Apotheken­TV"  jüngst  vorstellte,  sieht 
bereits  weiter  in  die  Zukunft.  Der  nächste 
Schritt,  ein  eigener  Fernsehsender  für  jedes 
Einzelunternehmen,  sei  keine  Utopie.  Wenn 
jede  Filiale  ihr  eigenes  Werbeprogramm 
abspielen  kann,  könnten  vor  allem  regionale 
Trends berücksichtigt werden.  

www. grassfish.tv 
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